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Hansestadt Stendal Mitteilungsvorlage Datum: 21.02.2022

Amt: 67 - Amt für technische Dienste Drucksachennummer: Öffentlichkeitsstatus:
öffentlich

Az.: 67 20 01-2022 VII/0653

TOP: Auswertung Praxistest Herbstlaubentsorgung

Auswirkungen auf die Ortschaften der Hansestadt Stendal:
Belange der Ortschaften werden berührt. X ja nein
Die betroffenen Ortschaftsräte werden angehört. X ja nein

Beratungsfolge: Beratungsergebnis:

Ortschaftsrat Groß Schwechten am:
Ortschaftsrat Jarchau am: 21.03.2022
Ortschaftsrat Möringen am: 21.03.2022
Ortschaftsrat Heeren am: 22.03.2022
Ortschaftsrat Nahrstedt am: 22.03.2022
Ortschaftsrat Uchtspringe am: 22.03.2022
Ortschaftsrat Wittenmoor am: 22.03.2022
Ortschaftsrat Borstel am: 23.03.2022
Ortschaftsrat Dahlen am: 23.03.2022
Ortschaftsrat Staffelde am: 23.03.2022
Ortschaftsrat Uenglingen am: 23.03.2022
Ortschaftsrat Vinzelberg am: 23.03.2022
Ortschaftsrat Volgfelde am: 23.03.2022
Ortschaftsrat Wahrburg am: 23.03.2022
Ortschaftsrat Buchholz am: 24.03.2022
Finanzausschuss am: 29.03.2022
Haupt- und Personalausschuss am: 06.04.2022
Stadtrat am: 25.04.2022

Finanzielle Auswirkungen:
Finanzierung ja Gesamtbetrag: Euro X nein
Wenn ja Produktkonto Betrag
Produktkonto (Ermächtigung) Euro

Ergebnisplan
Mehr-, Minderaufwendungen Euro
Mehr-, Mindererträge Euro
Finanzplan
Mehr-, Minderausgaben Euro
Mehr-, Mindereinnahmen Euro

Folgekosten: nein
ja Gesamtbetrag Euro
jährlich Betrag Euro ab Jahr
einmalig Betrag Euro im Jahr

Sichtvermerk der
Kämmerin:
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Beschlussvorschlag:

Der Stadtrat der Hansestadt Stendal nimmt die beigefügte Auswertung des Praxistests 2021
zur Herbstlaubentsorgung öffentlicher Straßenbäume im Gebiet der Hansestadt Stendal zur
Kenntnis.

Begründung:

Auf Beschluss des Stadtrates vom 18.08.2021 waren im Herbst 2021 in der Kernstadt und in
den Ortsteilen Container für die Entsorgung des Herbstlaubs von öffentlichen
Straßenbäumen bereitzustellen. Die Entsorgungsaktion sollte als „Praxistest 2021“
durchgeführt und ausgewertet werden. Zudem sollten die Straßenreinigungs- und die
Straßenreinigungsgebührensatzung dahingehend geändert werden, dass ab dem Jahr 2022
die Kosten auf alle Straßenreinigungsverpflichteten gerecht und gleichbehandelnd umgelegt
werden.

Mit der vorgelegten Auswertung des Praxistests erfolgte eine Standort- und Kostenanalyse
und es wurden Beschwerden und Probleme zusammengefasst. Darüber hinaus wurden
Möglichkeiten der Kostenumlegung geprüft und dargelegt. Die vom Stadtrat geforderte
gerechte und gleichbehandelnde Umlegung der Kosten auf alle
Straßenreinigungsverpflichteten ist nicht ganz unproblematisch. Die rechtlich sicherste
Lösung ist der Verzicht auf die Übertragung der Straßenreinigung auf die Anlieger und die
vollständige Erledigung dieser Aufgabe in eigener Zuständigkeit der Hansestadt Stendal.
Weitere Möglichkeiten wurden unter Punkt 5 der Auswertung ausführlich dargelegt.

Es handelt sich um eine freiwillige Leistung der Hansestadt Stendal, die auf Beschluss des
Stadtrates zunächst einmalig als „Praxistest 2021“ durchgeführt wurde. Die Änderung der
Straßenreinigungssatzung für den Praxistest wurde bis zum 31.1.2021 befristet und gilt somit
im Jahre 2022 nicht mehr. Es obliegt dem Stadtrat, über zukünftige
Laubentsorgungsaktionen und die Umlegung der Kosten für diese zu entscheiden.

Klaus Schmotz
Oberbürgermeister

Anlagenverzeichnis:
Auswertung des Praxistests mit Anlagen


